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Seniorenarbeit ist einer der aktivsten Bereiche 
der kirchgemeindlichen Arbeit und kann sich auf 
zuverlässige Freiwillige stützen, die hier einen 
Einblick in ihr Engagement geben. 

Iris Drescher 
hat während 
10 Jahren das 
Team Senio-
renarbeit in 
der Kirchge-
meinde Thur-
nen geleitet. 
Was war ihr 
wichtig?
In den letzten 
zehn Jahren 

hast Du sehr viel Zeit und Kraft für 
die Arbeit mit Seniorinnen und Se-
nioren in der Kirchgemeinde Thur-
nen eingesetzt.  Was hat Dich moti-
viert?  Ich fi nde es sehr spannend, 
mit älteren Menschen im Kontakt 
zu sein. Ich hatte eine Ur-Oma, 1893 
geboren. Sie hatte immer die Haare 
streng nach hinten zusammenge-
macht, war schwarz gekleidet, eine 
Schürze drüber, ganz einfach und 
ein bisschen streng und doch auch 
liebenswürdig und liebevoll. Bei ihr 
war ich oft im Nachbardorf in den 
Ferien. Ich weiss noch, wie sie ge-
sagt hat, sie kann sich gar nicht vor-
stellen, dass ein Flugzeug am Him-
mel bleibt. Es war vieles so anders 
und das hat mich fasziniert – jetzt 
immer noch: In welcher Zeit leben 
wir? Was haben die Senioren, mit 
denen wir im Kontakt sind, so alles 
erlebt und unter welchen Bedin-
gungen haben sie gelebt und gear-
beitet, Kinder grossgezogen und 
auch Schweres erlebt? Da habe ich 
grossen Respekt… Eine Frau, die oft 
an die Seniorennachmittage kam, 
betonte immer, dass ihr Leben auch 
viel Schönes gehabt habe, obschon 
es für mich gefühlt sehr leidvoll 
und schwer war. Da fi nde eine Dank-
barkeit dem Leben gegenüber, die 

Menschen mit Lebenserfahrung treff en 
sich am Seniorennachmittag

Generationen

manchmal in unserer jetzigen Ge-
neration nicht mehr so viel Platz 
hat. Solche Gespräche haben mich 
immer sehr fasziniert und genährt. 
Meine Zeit, mein Engagement, das 
ich natürlich immer gern gemacht 
habe, kam immer tausendfach zu-
rück, eben in Gesprächen, und dass 
sie gesagt haben, das ist so schön, 
dass wir hierherkommen dürfen, 
wir schätzen das sehr. Und das ist 
auch immer lustig. Du hast immer 
einen coolen Spruch drauf oder Dir 
kann man auch mal was sagen, was 
einen belastet und man weiss, es 
bleibt bei Dir. Das war auch immer 
ein sehr gegenseitiger Gewinn. 
Es hat allen viel gegeben. Ja, es ist 
ein Zusammentreff en von Men-
schen, die sich gern austauschen, 
die sich gern ein Referat anhören 
oder ein Theater anschauen, eine 
Chordarbietung geniessen, die sich 
untereinander wieder sehen; viele 
treff en sich sonst nicht, sie treff en 
sich dann an dem Seniorennachmit-
tag. Es hat für jeden Platz. Das fi nd 
ich halt sehr wichtig.
Du hast das Team geleitet und selbst 
Seniorennachmittage moderiert, 
wenn keine Pfarrperson da war. 
Wie geht es weiter? Was wünschst 
Du Dir? Das Team macht das mit 
Herzblut und ist in vieler Hinsicht 
autark. So habe ich ein gutes Ge-
fühl, auch wenn im Moment nie-
mand die Teamleitung übernimmt. 
Und ich wünsche mir sehr, dass wir 
eine Pfarrperson fi nden, die wirk-
lich auch ihr Herzblut in der Senio-
renarbeit hat und die da den Rhyth-
mus aufnehmen kann und das Team 
motivieren kann, so weiterzuma-
chen. 
Was ist Dir bei der Verabschiedung 

Saisonal oder thematisch passend eigens ange-
fertige Tischdeko – eine Augenweide.

© Foto: Edy Schweizer

durch den Kopf gegangen? Mir ist 
so bewusst geworden, das sind zehn 
Jahre, das ist doch wirklich auch 
eine Zeit und dass ich es wirklich 
ganz fest gern gemacht habe und 
immer mit dem Herz ganz dabei war 
und mir auch, so klar und so sec, wie 
ich halt so bin, immer Wohlwollen 
entgegengekommen ist und das 
fand ich ganz wunderbar, es war 
wirklich eine ganz wertvolle Zeit, 
ich bin froh und dankbar dafür. Ich 
habe auch viel gelernt - man sagt ja 
auch, ältere Menschen oder alte 
Menschen sind weise ein Stück weit 
und das hat tatsächlich auch etwas 
mit mir gemacht und mich so ein 
bisschen verändert und geprägt.
Worauf freust Du Dich, wenn Du 
jetzt etwas mehr Zeit haben wirst? 
Oder einfach mal nichts machen zu 
müssen? Ich würde gerne ein biss-
chen mehr nähen, vielleicht auch 
was für meine Enkelkinder; mir be-
wusstwerden, dass ich wirklich 
mehr Zeit habe und diese auch mit 
etwas Schönem belege sozusagen. 
Das wünsche ich Dir und danke Dir 
ganz herzlich für all das, was Du für 
und mit den Seniorinnen und Seni-
oren all die Jahre gemacht hast! 
Schön, dass Du in der Nähe bleibst! 

Stellvertretend auch für 
andere erzählen Käthi 
und Edy Schweizer, 
weshalb sie seit Jahren 
den Seniorennach-
mittag mittragen

Philippe Ammann (P): Wie seid Ihr 
dazu gekommen, Euch im Rahmen 
der Kirchgemeinde Thurnen zu en-
gagieren, speziell für die Senioren 
und Seniorinnen? 
Käthi (K): Das begann im Jahr 2011.
Edy (E): Ein befreundetes Ehepaar 
ermutigte uns, auf eine Gemeinde-
reise nach Griechenland mitzukom-
men. 
K: Danach fragte mich die damalige 
Teamleiterin, ob ich nicht die Tisch-
dekorationen an den Seniorennach-
mittagen machen würde. 
P: Und so seid Ihr beide dazugekom-
men?
E: Ich war erst bloss Käthis Helfer 
und habe daneben im Fahrdienst 
mitgeholfen.   
P: Wie macht Ihr es, dass Ihr immer 
wieder neue Ideen habt?
K: Ich sehe etwas in einem Heftchen 

oder habe eine Idee im 
Kopf und zeichne es und 
frage ihn: Du, wäre das 
etwas? Ich hole das Ma-
terial, zum Beispiel Filz 
aus dem Bastelraum im 
Keller und beginne mit 
dem Gestalten. Einmal 
musste ich weg und als 
ich zurückkam, hatte er 
sich schon an die Näh-
maschine gesetzt und 
das Ding genäht. 
P: Eindrücklich, wie Ihr 
einander in die Hände arbeitet! 
E: Morgens um neun Uhr decken 
wir jeweils zusammen mit Beatrice 
Stoller (siehe Teamfoto) die Tische 
im Kirchgemeindehaus. Für die Se-
niorenweihnacht schauen wir, dass 
es genug Cherzli und Chris hat und 
legen die Kugeln dazu und die Ser-
vietten. 
P: Merkt Ihr an der guten Stim-
mung, dass das geschätzt wird oder 
kommen manchmal Leute speziell 
auf Euch zu und sagen… 
K: …danke vielmals! Es ist wieder 
superschön gewesen.
P: Was einem auch wieder guttut 
und motiviert! Mit der Zeit habt Ihr 
noch mehr Aufgaben übernom-
men?
E: Von Gemeindereisen und Senio-
renferien habe ich Filme gemacht, 
die man später miteinander ange-
schaut hat…
P: …und Erinnerungen aufl eben las-
sen konnte….
E: Ja, und dann kam die Kasse hinzu 
– das Journal mit den Ausgaben für 
Zvieri, Tischdeko und dem Batzen 
für den Referenten sowie den Ein-

nahmen aus der Kollekte. 
K: Und die Geburtstagsgeschenke. 
Die Bändeli für die Konfi türenglä-
ser habe ich mal gehäkelt, wie auch 
die Krippenfi guren der kleinen 
Krippe, die wir jeweils an den Weih-
nachtsnachmittag mitbringen. Für 
die Geburtstage im Jahr 2025 hat 
eine Frau vom Küchenteam Honig 
besorgt.   
P: Ihr seid seid 13 Jahren engagiert… 
E: Man muss es gern machen. Wie 
die Leute in der Küche und im Ser-
vice auch. 
P: Vielleicht macht das ja andere 
«gluschtig», sich in der einen oder 
anderen Form auch zu engagieren. 
Als Samichlaus hast Du, Edy, den 
Anwesenden an der Senioren-Weih-
nachten gesagt:
E: Das hellste Licht ist dasjenige im 
Herzen. Möge es leuchten zwischen 
uns bis ins nächste Jahr!
P: Herzlichen Dank für alles Euch 
beiden und dem ganzen Team!

Interviews: Philippe Ammann; 
Idee und Beratung: Christoph Jungen;  

Team Seniorennachmittage (eine Person fehlt). Vorne, 2.v. l.: Iris Drescher; hin-
ten, 1. und 3.v.r: Edy und Käthi Schweizer; hinten, 2.v.l.: Beatrice Stoller. 
© Foto: Hugo Räz 

Weltgebetstag 2025 mit Texten, Liedern und Anregungen 
aus dem Bezugsland «Cook-Inseln» im Südpazifik

«Wunderbar geschaff en» (Psalm 139)

Blaues Meer, weisser 
Strand, Kokospal-
men und tropische 
Früchte – so er-
scheint uns jene fer-
ne Welt. Wirklich 
«wunderbar geschaf-
fen», wie das einhei-
mische Frauen von 
Ihrem Inselstaat sa-
gen, den sie uns nä-
her bringen.
Ein Paradies mit 
mehr als nur der Fe-
rien-Postkartensei-
te, wie sich zeigt.

Schauen Sie auf den 
einzelnen Gemein-
deseiten nach, wo 
und wann genau am 
ersten Freitag im 
März in Ihrer Nähe 
oder Gemeinde eine 
Feier stattfi ndet
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Kirchgemeinde
Gurzelen-Seftigen 
www.ref-gurzelen-seftigen.ch

Lismi- und Näh-Morgen 
Jeweils Donnerstag von 
9.00 – 11.00 Uhr im KBZ Seftigen. 
Gemeinsam stricken und nähen 
wir in einer gemütlichen Runde. 
Kontakt: Claudia Moser, 
077 255 74 92

Frühgebet
Jeweils am Freitag von 
6.30 – 7.30 Uhr im KBZ Seftigen. 
Neue Beterinnen und Beter sind 
jederzeit herzlich willkommen. 
Kontakt: Marianne Schenk, 
033 356 27 60

Adressen

Pfarramt:
Andrea Fabretti, Pfarrhaus,  Gurzelen, 
Tel. 033 345 46 90, 
andrea.fabretti@kirche-guse.ch

Präsidium:
Markus Kohli, Tel. 079 440 04 64, 
markus.kohli@kirche-guse.ch

KUW-Koordination
Karin Fietkau, Tel. 078 944 52 24
karin.fietkau@kirche-guse.ch

Sozialdiakonie
Claudia Moser, Tel. 077 255 74 92
claudia.moser@kirche-guse.ch

Sigristenamt
Nathalie Kunkler, Tel.: 079 785 43 08
nathalie.kunkler@kirche-guse.ch

Jugendarbeit Kirchgemeinde/KUW
Florian Stucki, Tel. 079 291 48 08
florian.stucki@kirche-guse.ch

Jugendwerk Gurzelen/ Seftigen
Tel. 079 738 04 67/guse@jugendwerk.ch

Sekretariat
Sandra Roth, Tel.: 033 345 85 25
sandra.roth@kirche-guse.ch
Buchholzstrasse 4, 
3662 Seftigen

Bürozeiten
Mo–Fr: 8.30–11.30 Uhr 
(ausser Schulferien)

Redaktion Gemeindeseiten:
Sandra Roth, Tel. 033 345 85 25
sandra.roth@kirche-guse.ch

Krabbelgruppe
Eltern mit Kindern ab Geburt – 
ca. 3 Jahren treffen sich zum 
Austauschen und Spielen. 
Jeweils Donnerstag von 
9.00 – 11.00 Uhr im KBZ Seftigen. 
Kontakt: Claudia Moser, 
077 255 74 92

Kinderclub
Für Kinder von 5 – ca. 10 Jahren.
Freitag, 7. März, 16.00 – 17.30 Uhr 
im KBZ Seftigen.
Anmeldung bei: Claudia Moser, 
077 255 74 92

Jugendtreff «THE BASE»
7. – 9. Klasse 
Freitag, 28. März, 
19.15 – 22.00 Uhr 
im KBZ Seftigen. 
Kontakt: Jugendwerk Gurzelen/ 
Seftigen, Tel. 079 738 04 67/
guse@jugendwerk.ch

KUW

Kollekten im Januar

 5. VBG:  Fr.   309.–
 12. Verein Kiriat Yearim:  

 Fr.  210.–
19.  Elim Mutter-Kind-Haus:  

 Fr.  190.– 
26.  Kinderheim Sunshine Kiew:   

 Fr.  319.20

Kollekten

Kinder- und Jugendarbeit

Gottesdienste im März

Sonntag, 2. März

10.00  KBZ Seftigen – Gottesdienst Brot für alle mit Pfr. Andrea 
 Fabretti und dem Duo Fink Positiv+ 
Suppenessen (oder Ausgabe) im Anschluss 

Sonntag, 9. März

10.00   Kirche Gurzelen – Gottesdienst mit Pfr. Andrea Fabretti 
und Beat Kämpf (Klavier)

Sonntag, 16. März

10.00   Kirche Gurzelen – Gottesdienst mit Pfr. Ueli Salvisberg
und Organist Rado Papasov 

Sonntag, 23. März

10.00   Kirche Gurzelen – Gottesdienst mit Abendmahl mit Kate-
chetin Karin Fietkau, der 3. Klasse KUW und Urs Veraguth

Sonntag, 30. März

10.00   KBZ Seftigen – Gottesdienst für Gross & Klein mit 
der Heils armee Gurzelen, dem Team Familiengottesdienst 
und  Christine Gysler (Musik). 
Gemütliches Kirchenkaffee im Anschluss 

Weitere Infos und Details zu 
den  Anlässen auf 

www.ref-gurzelen-seftigen.ch

sowie im KBZ.

Anlässe

KUW 3. Klasse 
Mittwoch, 12. + 19. März von 
13.30 – 16.30 Uhr im KBZ Sefti-
gen: KUW-Nachmittag. 
Kontakt: Karin Fietkau, 
078 944 52 24

KUW 9. Klasse
Donnerstag, 13. + 27. März, 
17.15 – 18.15 Uhr im KBZ Seftigen: 
Konfi rmationsunterricht zu 
 aktuellen Lebens- und Glau-
bensfragen. 
Kontakt: Florian Stucki, 
079 291 48 08 

Seniorinnen und Senioren 

Immergrün
Mittwoch, 19. März, 14.00 Uhr 
im MZR Gurzelen: 
Theater Seniorenbühne Belp.  
Kontakt: 
Rosmarie & Markus Schneider 
033 345 13 50  / 079 881 27 51
Barbara Stucki, 
033 345 03 18 / 079 704 61 90
Annarös Mathys, 
033 345 11 62 / 079 547 58 01

“S INGE, MUSIGE, Ä GSCHICHT LOSE, ZÄME SY. . . ”

D IE HEILSARMEE GURZELEN UND DIE KIRCHGEMEINDE
GURZELEN-SEFTIGEN GESTALTEN GEMEINSAM DEN

GOTTESDIENST. IM ANSCHLUSS GEMÜTLICHES
BEISAMMENSEIN BEI TEE UND KAFFEE

www.ref-gurzelen-seftigen.ch

Gross und Klein
30. März 2025

HERZL ICH WILLKOMMEN ZUM
GOTTESD IENST FÜR

UM 10 .00 UHR IM

K IRCHL ICHEN BEGEGNUNGSZENTRUM

SEFT IGEN

MUSIK: CHRISTINE GYSLER
TEAM FAMILIEN-GOTTESDIENST

“SINGE, MUSIGE, Ä GSCHICHT LOSE, ZÄME SY. . . ”

D IE HEILSARMEE GURZELEN UND DIE KIRCHGEMEINDE
GURZELEN-SEFTIGEN GESTALTEN GEMEINSAM DEN

GOTTESDIENST. IM ANSCHLUSS GEMÜTLICHES
BEISAMMENSEIN BEI TEE UND KAFFEE

www.ref-gurzelen-seftftf igen.ch

Gross und KlKlK ein
30. März 2025

HERZL ICH WILLKOMMEN ZUM
GOTTESD IENST FÜR

UM 10 .00 UHR IM

K IRCHL ICHEN BEGEGNUNGSZENTRUM

SEFT IGEN

MUSIK: CHRISTINE GYSLER
TEAM FAMILIEN-GOTTESDIENST

Core
7. – 9. Klasse
Gemeinsames Nachtessen, Ge-
meinschaft pfl egen, Alltags- und 
Glaubensfragen austauschen. 
Freitag, 21. März, 19.00 – 21.00 
Uhr im KBZ Seftigen. 
Kontakt: Florian Stucki, 
079 291 48 08

Spielnachmittag 9 – 99+ 
Dienstag, 25. März, 14.00 Uhr im 
KBZ Seftigen: Gemütliches Bei-
sammensein beim Jassen, Eile 
mit Weile oder einem anderen 
Spiel. Ein feines Zvieri zu Tee 
und Kaffee wird ebenfalls ser-
viert. Kontakt: 
Helene Kohli, 079 746 27 83; 
Rosmarie Stooss, 078 402 23 61

Tanzgruppe «roundabout» 
Hip-Hop
Junge Frauen von 12 – 20 Jahren 
Jeweils Dienstag von 
19.15 – 20.50 Uhr im KBZ Sefti-
gen.
Kontakt: Yelena Kiene, 
yelenakiene11@gmail.com/
076 298 54 80

D I E S I S T D E R T A G ,
D E N D E R H E R R G E M A C H T H A T !

S E I E N W I R F R Ö H L I C H U N D
F R E U E N W I R U N S I N I H M !

Psa lm 1 1 8 , 2 4

D I E T A G ,
D E N D E R H E R R G E M A C H T H A T !

S E I E N W I R F R Ö H L I C H U N D
F R E U E N W I R U N S I N I H M !

Psa lm 1 1 8 , 2 4

S I S T D E R T
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Kirchgemeinde
Belp-Belpberg-Toff en 

www.refbelp.ch

Gottesdienste im März

Sonntag, 2. März

19.00 Jubilate-Taizégottesdienst in der katholischen Kirche Belp
Meditativer Gottesdienst in Anlehnung an das Taizé-Gebet, 
geleitet von einem ökumenischen Team. Besinnliche Musik 
und kurze Texte, einfache Lieder und Stille helfen uns, innere 
Ruhe zu fi nden. Bereits 10 Minuten vor Beginn erklingt die 
Musik, so können alle zu ihrer Zeit und auf ihre Weise in der 
Kirche Platz nehmen.

Freitag, 7. März

19.00  Gottesdienst zum Weltgebetstag in Belp
Die Liturgie für die diesjährige Feier am Weltgebetstag haben 
Frauen von den Cook-Inseln vorbereitet. Das Thema lautet: 
«wunderbar geschaffen». Der Gottesdienst wird gestaltet 
vom ökumenischen Vorbereitungsteam mit Pfarrerin Susanne 
Rychen. Musikalische Begleitung: Magdalena Malec. 
Anschliessend gemütliches Beisammensein bei Speis und 
Trank. Wir laden Sie alle herzlich ein, gemeinsam zu feiern!

Sonntag, 9. März

10.00 Gottesdienst in der katholischen Kirche Belp
Ökumenischer Gottesdienst zur diesjährigen Aktion Brot für 
alle/Fastenopfer. 
Es wirken mit: Pfarrer Oliver Meyhöfer von der reformierten 
Kirche und Pfarreiseelsorger Thomas Mauchle von der Pfarrei 
Heiliggeist Belp und Organist Sandor Bajnai.

Sonntag, 16. März

10.00  Gottesdienst in Toffen
Es wirken mit: Pfarrer Michel Wuillemin und Organistin 
 Margrit Nyffenegger. Anschliessend Predigtkaffee im 
 KiZe-Bistro. Fahrdienst 9.30 ab Dorfplatz Belp. 
Anmeldung bis Freitagabend unter 079 435 81 80.

Sonntag, 23. März

10.00  Gottesdienst in Belp
Es wirken mit: Pfarrerin Susanne Rychen und Organistin 
 Margrit Nyffenegger. Mit Abendmahl.

Sonntag, 23. März

19.00  Jugendgottesdienst in Belp
HUNGER! In der Welt herrscht Hunger. Wonach hungerst du? 
Ein Gottesdienst zum Hungern und ein Gottesdienst zum 
Sattwerden. Mit: Pfarrer und Musiker Daniel Infanger.

Sonntag, 30. März

10.00  Gottesdienst in Belp
Es wirken mit: Pfarrerin Brigitte Fuchs und Musiker Chrigu 
Gerber.

Die Gottesdienste finden statt:

•  Belp:
Reformierte Kirche, Dorfstrasse 38
Katholische Kirche, Burggässli 11

•  Toffen:
Kirchliches Zentrum, Kanalweg 13

Kirche aktuell 

Kirche aktuell

© Bild von webentwicklerin auf Pixabay

© Bild Marion Moser
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Fastenkalender 2025 zur ökumenischen Kampagne von HEKS 
und Fastenaktion: 

Hunger frisst Zukunft
Millionen von Menschen im Globa-
len Süden leiden Hunger. Obwohl 
viele in diesen Ländern hochwerti-
ge Nahrungsmittel produzieren, 
haben sie nur sehr begrenzten Zu-
gang zu gesunder Nahrung. Das 
macht uns betroff en. Besonders in 
der Fastenzeit, in der wir uns darauf 
besinnen, was wir für wichtig, für 
unverzichtbar halten und was nicht. 
Wir verspüren das Bedürfnis nach 
mehr Gerechtigkeit in der Welt. Es 
tut gut zu wissen, dass wir jeden Tag 
einen Beitrag zu mehr Ernährungs-
gerechtigkeit leisten können.
Sind Sie bereit, beim Einkauf nach 
Fairtrade-Produkten zu greifen? 
Kochen Sie heute schon vermehrt 
mit saisonalen und regionalen Nah-
rungsmitteln? Suchen Sie nach neu-
en Wegen, Lebensmittel weiterzu-
verwenden, statt sie zu verschwen-
den? Selbst kleine Taten machen ei-
nen Unterschied – für eine Welt, in 
welcher Hunger keine Zukunft 
mehr frisst! Der Fastenkalender 
2025 bietet täglich neue Inspiratio-
nen und Motivationen. Er wird bei 

den Kirchen aufgelegt und kann 
auch online unter www.sehen-und-
handeln.ch gelesen oder herunter-
geladen werden. Auf Wunsch kön-
nen Sie sich ein Exemplar von unse-
rem Sekretariat zustellen lassen.

Café Philo 
Dienstag, 4. März, von 9.30 bis 11 Uhr, 
im KiZe-Bistro
Wir treff en uns zum gemeinsamen 
Philosophieren im KiZe-Bistro. Die 
Teilnehmenden bringen ein Ge-
sprächsthema ein, das sie interes-
siert. In einer ersten Runde wird aus 
den Vorschlägen zusammen ein 
Thema bestimmt. Danach wird das 
Gespräch geführt. Fachkenntnisse 
werden keine vorausgesetzt. Es 
geht einzig darum, zuzuhören, mit-
zudenken und mitzureden.
Auskunft: Pfarrerin Brigitte Fuchs, 
031 819 90 39.

Pilgerabend

Lesung von Marion Moser aus dem Buch: «Meine 
Füsse, der Rucksack und ich – Begegnungen und 
Erfahrungen am Rande eines Pilgerwegs»

Mittwoch, 5. März, 19.30 Uhr 
Dachbode Pfruendschüür Belp
Marion Moser versteht es, auf eine 
humorvolle Art, manchmal voller 
Selbstironie, aber dann wieder auf 
tiefsinnige Weise über ihre Pilger-
reise vom Norden Deutschlands bis 
in die Schweiz zu berichten. Ihr Un-
derstatement lautet, eigentlich hät-
te sie nichts Besonderes zu berich-
ten, und tiefere Erkenntnisse könne 
sie ebenfalls nicht mitteilen. Doch 

im Alltäglichen und Unscheinbaren 
verbirgt sich das Besondere. Behut-
sam spricht sie von eigenen religiö-
sen Erfahrungen. Es geht um die 
Herausforderungen und die Schön-
heit des Unterwegsseins, und dann 
auch wieder um die ganz grossen 
Fragen, auf die es meistens keine 
einfache Antwort gibt. Sie ist auf 
keinem klassischen Pilgerweg un-
terwegs, aber ihr Weg wird zu ei-
nem Erleben mit sich selbst und (im 

wahrsten Sinn des 
Wortes) Gott und der 
Welt.
An diesem Abend in-
formieren wir auch 
über das diesjährige 
Pilgerprogramm. 
Anschliessend Apero. 
Es ist keine Anmel-
dung erforderlich.
Mit Pfarrer Oliver 
Meyhöfer und Pfarrer 
Michel Wuillemin.

Off enes Nähatelier 
Samstag, 29. März, 11 bis 15 Uhr
Macht es Ihnen auch mehr Spass, 
gemeinsam mit anderen kreativ zu 
werden? Das off ene Nähatelier bie-
tet Ihnen die Gelegenheit, sich et-
was zu schneidern oder auszubes-
sern. Nähmaschinen, Faden und 
Stoff e stehen zur Verfügung, eben-
falls eine grosse Auswahl von 
Schnittmustern. Ob Anfänger*in 
oder geübt, Sie sind herzlich will-
kommen. Firuzeh Jafari und Ma-
nizha Noori helfen Ihnen gerne da-
bei, ihre Ideen umzusetzen. 
Nathalie Schneider, 031 819 65 61.

Orgelmusik in Toff en
Sonntag, 16. März, 17 Uhr
Orgelmusik mit Anett Rest. Chömet 
cho lose, cho luege, cho gniesse! 
Im Anschluss Apéro. Kollekte

Märitorgele 
Samstag, 15. März, 10.45 Uhr, Belp
Geniessen Sie eine Viertelstunde 
heitere, ernste, feine, brausende... 
Orgelmusik und dazu eine Tasse 
Kaff ee.

Seniorenbühne Belp

«Suberi Gselle» 

Donnerstag, 27. März, 14 Uhr, 
Freitag, 28. März, 20 Uhr, 
jeweils im Aaresaal Belp
Der Wohltätigkeitsverein «Sunne 
für alle» sucht nach Geld für seine 
Projekte. Die Beschaff ung von Un-
terstützung stellt sich als erstaun-

lich turbulent und gefährlich her-
aus. Möchten Sie mehr erfahren? 
Dann besuchen Sie die Vorstellun-
gen im Aaresaal Belp. 
Auskunft: 
Andrea Luyten, 031 819 44 14, 
andrea.luyten@refbelp.ch

© refbelp.ch
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Adressen 

Pfarrkreise
Süd und Belpberg: Michel Wuillemin
Dorfstrasse 34, 031 819 01 48
West: Susanne Rychen, 
Dorfstrasse 34, 031 819 06 31
Ost: Michaela Schönberger und  
Oliver Meyhöfer, Jungfraustrasse 9,  
031 819 79 70
Toffen: Brigitte Fuchs, Kanalweg 13, 
031 819 90 39 
Daniel Infanger, Dorfstrasse 34,
3123 Belp, 079 549 62 47

Präsidentin und Verantwortliche  
Gemeindeseite
Sandra Joder, 031 819 08 30

Raumreservationen
Ingrid Tschirren, 031 819 44 18

Sozialdiakonie
Nathalie Schneider, 031 819 65 61
Andrea Luyten, 031 819 44 14

Unterricht und Familien:
Margreth Leliuc,079 922 37 43

Sigristen
Belp: Martin Rüfenacht, 079 811 88 95
KIZE Toffen: Susanna Krebs, 079 193 61 85

Verwaltung:
Dorfstrasse 34, 3123 Belp 
031 819 43 43 
mail@refbelp.ch 

Kirche aktuell
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Kirche für Sie

Belp

Singkreis
Der Singkreis gestaltet als Kir-
chenchor einige Gottesdienste 
oder Feiern pro Jahr liturgisch-
musikalisch eng mit. Ein bis 
zweimal im Jahr führt er grössere 
Chorwerke auf. Während der Win-
termonate probt der Singkreis in 
Toffen. Wenden Sie an Chorleiter 
Matthias Stefan (031 772 06 57) 
oder Präsidentin Elvira Weber 
(031 819 39 33) für weitere 
Auskünfte.

Moditräff
Treffpunkt für Mädchen und jun-
ge Frauen ab der 4. Klasse. Wäh-
rend der Schulzeit jeden Mitt-
woch, von 14 – 17 Uhr, im Chorn-
huus, neben der reformierten Kir-
che. Ein Angebot der reformier-
ten Kirche und der Kinder- und 
Jugendfachstelle Belp. 
Auskunft Arpineh Badalians, 
078 952 31 13

Eltern-Kind-Treff
Ein ökumenisches Angebot für 
Familien mit Kindern bis 4-jährig. 
Wir treffen uns während der 
Schulzeit jeweils am Donnerstag 
zwischen 9 – 11 Uhr im oder um 
das Pfarreiheim der Katholischen 
Kirche Belp, Burggässli 6. Infos 
bei Cornelia Born: 
076 761 19 74.

Meditation
Während der Schulzeit, wöchent-
lich am Mittwoch von 8.30 – 9.30 
Uhr und am Freitag von 
8.15 – 9.15 Uhr, alle 2 Wochen 
(Daten siehe www.refbelp.ch) am 
Freitagabend von 18.30 – 19.30 
Uhr. Im Raum der Stille, Alts Schu-
elhuus, Belp. Auskunft: Pfarrerin 
Brigitte Fuchs.

Deutschkurse für Anfänger*in-
nen und Fortgeschrittene, 
Niveau A1/A2.
Wöchentlich während der Schul-
zeit am Dienstag, von 
10.00 – 11.30 Uhr, beide Niveaus. 
Nur am Donnerstag auch Anfän-
ger*innen, 10.00 – 11.30 Uhr.  
Anmeldung A1:  Matthias Brup
pacher, 079 253 95 86.  
Fortgeschrittene A1/A2:  
Regina Gerber, 079 736 86 49. 
Ort: Pfruendschüür.

Aufgabenhilfe am Dienstag 
für Schülerinnen und Schüler, von 
15.15 – 17.45 Uhr, Fr. 2.– pro Nach-
mittag. Wöchentlich während den 
Schulzeiten. Auskunft und An-
meldung: Susann Ackermann, 
079 315 63 55.

Interkultureller Treff «Teestube»
Offener Treff für Einheimische, 
Migrantinnen und Migranten. Ers-
te Kontakte knüpfen, Deutsch 
üben, Informationen über die Re-
gion erhalten. Eine Aktivität in 
Form von Basteln oder Erzählcafé 
wird angeboten und es gibt 
Spielmöglichkeiten für Kinder 
und Erwachsene. Zum kosten
losen Zvieri sind alle eingeladen. 
Jeweils am Montag von 15 – 17 
Uhr. Ort: Pfruendschüür.  
Auskunft: Nathalie Schneider  
031 819 65 61. 

Wandergruppe Belp
Bewegen Sie sich gerne draus-
sen? Suchen Sie Kontakte zu 
Gleichgesinnten? Dann sind SIe 
in unserer Wandergruppe genau 
richtig. Unter kundiger Leitung 
und mit aufgeschlossenen Men-
schen, lernen Sie immer wieder 
neue, schöne Landschaften ken-
nen. Dauer der Wanderung ca. 2 
Stunden in gemütlichem Tempo 
und mit wenig Steigung. Anmel-
dung bis am Vortag um 9 Uhr. 
Dienstag, 11. März: 
Willy Schödler, 079 504 95 29, 
willy@schoedler.ch

Offener Mittagstisch für alle Ge-
nerationen in der Pfruendschüür
Zusammenkommen, plaudern 
und in der Gemeinschaft essen. 
Jeden Dienstag wird ein frisches 
und ausgewogenes Mittagessen 
für Sie gekocht. Kosten: CHF 11.– 
inkl. Getränke, Kinder CHF 7.– . 
Anmeldung bis Montagvormittag 
an Nathalie Schneider, 
031 819 65 61 oder 
nathalie.schneider@refbelp.ch

Mittagstisch für Seniorinnen 
und Senioren in der 
Pfruendschüür
Fein essen und dabei die Gesell-
schaft anderer Senioren und Se-
niorinnen geniessen. Am 6. und 
am 20. März und serviert Ihnen 
unser Team ein feines Essen mit 
Suppe und Kaffee. Bitte um An-
meldung bis am vorangehenden 
Dienstag bei: Andrea Luyten, 
031 819 44 14.

Jassen und Spielen  
in der Pfruendschüür Belp
Jassen und andere Gesell-
schaftsspiele wecken den Geist. 
Bei uns können Sie sich unkom-
pliziert mit anderen spielfreudi-
gen Menschen treffen. Schauen 
Sie am 6. und am 20. März ab 14 
Uhr rein. Es ist keine Anmeldung 
erforderlich. Auskunft: 
Andrea Luyten, 031 819 44 14, 
andrea.luyten@refbelp.ch

Toffen

Appetito 
Kinder-Mittagstisch im Kirch
lichen Zentrum. Während der 
Schulzeit jeden Dienstag und 
Donnerstag, von 11.15 – 13.30 
Uhr, CHF 6.– Anmeldung unter 
077 442 95 90.

KiZe-Bistro
Bei Kaffee oder Tee zusammen-
sitzen, plaudern, lesen, spielen, 
diskutieren und die Kinder drin-
nen oder draussen spielen las-
sen... Das Bistro im KiZe Toffen 
ist geöffnet. Wir freuen uns auf 
Sie! Jeweils am Dienstag von 
8.30 – 11.30 Uhr und am Freitag 
von 14 – 18 Uhr.

Wandergruppe Toffen
Bewegen Sie sich gerne draus-
sen? Suchen Sie Kontakte zu 
Gleichgesinnten? Dann sind SIe 
in unserer Wandergruppe genau 
richtig. Unter kundiger Leitung 
und mit aufgeschlossenen Men-
schen, lernen Sie immer wieder 
neue, schöne Landschaften 
kennen lernen. Dauer der Wan-
derung ca. 2 Stunden in gemüt
lichem Tempo und mit wenig 
Steigung. Anmeldung bis am 
Vortag um 9 Uhr. 
Dienstag, 18. März: 
Beat Bühler, 031 819 45 12. 

Roundabout
Mittwochs während der Schul-
zeit von 18.45 – 20.15 Uhr im 
KiZe Toffen. Streetdance für 
Mädchen und junge Frauen von 
12 bis 20 Jahren. CHF 5.–. 
Auskunft: Arpineh Badalians,  
078 952 31 13.

Krabbelgruppe 
Krabbelgruppe für Babys und 
Kleinkinder mit ihren Eltern. 
Während die Kinder spielen, 
besteht für die Erwachsenen die 
Möglichkeit, sich bei Kaffee und 
Tee auszutauschen und andere 
Eltern kennenzulernen. Der Treff 
ist für alle offen und kostenlos. 
Montag, 10. und 24. März, 
9.30 Uhr im KiZe Toffen. Kontakt: 
Ingrid Tschirren, 031 819 44 18

Literatur-Kaffee 
Mittwoch, 5. und 19. März, 9.15 
Uhr in Toffen. Alle Interessierten 
sind herzlich willkommen.  
Auskunft: Annemarie Klinger,  
031 832 42 74
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Kirchliche Chronik

Taufe:
	 8. Dezember: Mia Alina Rohrer, Brunnenstrasse, Belp	

Bestattungen:
	 5. Dezember: Annamarie Zimmermann-Riesen, geb. 1963, Toffen
	 9. Dezember: Werner Jenni, geb. 1939, Toffen
	 11. Dezember: Ursula Leuenberger-Jörg, geb. 1957, Toffen
	 11. Dezember: Ursula Beyeler Spring, geb. 1950, Toffen
	19. Dezember: Walter Heinz Künzi, geb. 1940, Belp
	20. Dezember: Gottfried Griessen, geb. 1941, Uetendorf

Action Day für Kids  
Samstag, 1. März in der Kletterhalle
Klettern, bouldern mit Spiel und 
Spass ab der 3. Klasse von 9.45 – 15.45 
Uhr in der Kletterhalle O’Bloc. Lei-
tung: Alexa von Wehren, Erlebnis-
pädagogin. Kosten: CHF 20.–
Erkundige dich, ob es noch freie 
Plätze hat: margreth.leliuc@ref-
belp.ch 079 922 37 43  

KiKi Frühlingstage 
Montag, 8. April und Dienstag, 9. April, 
9 – 17 Uhr 
Wir verbringen ein oder sogar zwei 
spannende Tage zusammen und 
freuen uns auf viele bunte, lustige 
und aufregende Abenteuer. Mon-
tag, 8. April und Dienstag, 9. April 
von 9 bis 17 Uhr führt der Paradies-
vogel KiKi die Kids durch ein ab-
wechslungsreiches Programm. 
Auskunft und Anmeldung:  

Angebote für Kids – Frühlingsferien und mehr

Ingrid Tschirren, 031 819 44 18 oder 
ingrid.tschirren@refbelp.ch
Für Kids zwischen 6 und 10 Jahre. 
Kosten pro Tag: CHF. 25.–

Kochen über dem Feuer 
9. April 2025, 9 – 12.30 Uhr,  
Kanalweg 13, KiZe Toffen	
Alles dreht sich an diesem Vormit-
tag ums Kochen und um die Ge-
meinschaft. Die Kinder entscheiden 
selbst, was sie essen. Sie kaufen 
selbst ein und sorgen dafür, dass 
alle satt werden. Freies Spiel darf 
und wird nicht zu kurz kommen! 
Das Angebot richtet sich an Kinder 
der 1. bis 6. Klasse.
Anmeldung und weitere Informati-
on: Arpineh Badalians, Katechetin, 
arpineh.badalians@refbelp.ch, 
078 952 31 13 

Action Days  
Klettern, Bouldern, Bräteln 
9. – 11. April 2025, rund um die 
Pfruendschüür
Während dieser drei Tage sind wir 
viel in Bewegung! Wir besuchen das 
Bimano und den O’Bloc, wo wir mit 
Seilen, Karabinern und viel Freude 

erkunden, wie die Vertikale er-
klommen werden kann. Am dritten 
Tag geht es dann – wenn das Wetter 
mitspielt – an die Felsen, um das Ge-
lernte in der Natur anzuwenden. 
Mittwoch: 13 – 18 Uhr, Donnerstag 
und Freitag: 9.30 – 17 Uhr. Für  Kin-
der der 3. bis 6. Klasse; Kosten: CHF 
50. – für alle drei Tage
Auskunft und Anmeldung: Arpi-
neh Badalians, arpineh.badalians@
refbelp.ch, 078 952 31 13

Ostereier, Tübeli & more 
Montag, 14. April 2025, 14.30 – 18 Uhr, 
Pfruendschüür Belp 
Ein fröhlicher und erlebnisreicher 
Nachmittag erwartet alle. Wir fär-
ben Ostereier und lassen unserer 
Kreativität auch bei anderen Bastel-
möglichkeiten freien Lauf. Für die 
Bewegungsfreudigen gibt es draus-
sen spannende Aktivitäten und 
Spiele. Am Feuer bereiten wir fei-
nes Ostergebäck zu und können es 
in der gemütlichen Kaffeeecke ge-
niessen und dort verweilen. 
Auskunft: Arpineh Badalians, 
arpineh.badalians@refbelp.ch, 
078 952 31 13

Osternacht – Vom Dunkel ins 
Licht 
Vom 19. – 20. April, von 17 bis 7 Uhr, Belp
Ein Übernachtungsangebot für alle 
3teler. Wir hören Geschichten, spie-
len, singen, basteln, kochen, essen 
und schlafen in der Pfrundschüür.  
Am frühen Morgen erleben wir 
beim Osternacht-Gottesdienst, wie 
das Dunkle der Nacht langsam in 
die Helligkeit des Ostermorgens 
übergeht. Zum Gottesdienst und 
anschliessenden Brunch ist die gan-
ze Familie herzlich eingeladen.
Anmeldung und Info: 
Maja Grossenbacher, 031 819 22 71, 
maja.grossenbacher@refbelp.ch

Erlebnistag für Detektive, 
Belpberg 
Dienstag, 22. April, 8.30 – 16.30 Uhr
Wir bieten einen spannenden Er-
lebnistag für die Kinder der 1. bis 6. 
Klasse in der Schule Belpberg an. Ei-
nen Tag lang schlüpfen wir in die 
Rolle eines Detektives ein und lösen 
einen geheimnisvollen Fall.  
Anmeldung ab 1. Februar per On-
line-Formular auf der Homepage. 
Auskunft: Arpineh Badalians, 
arpineh.badalians@refbelp.ch, 
078 952 31 13

Erlebnistag HolzBauWelt 
Mittwoch, 14. Mai, 8.30 – 18.30 Uhr 
Alle Schulen in Belp und Toffen ha-
ben an diesem Tag frei. Wir bieten für 
alle Kinder der 1. bis 6. Klasse einen 
Erlebnistag an. Die Kinder bauen ein-
zigartige Konstruktionen und hören 
spannende Baugeschichten aus der 
Bibel. Am Ende des Tages sind die Fa-
milien herzlich eingeladen, die spek-
takulären Bauwerke der Kinder beim 
Apéro zu bewundern.
Anmeldung ab 1. Februar per On-
line-Formular auf der Homepage.
Auskunft: Arpineh Badalians, 
arpineh.badalians@refbelp.ch, 
078 952 31 13
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Kirchgemeinde
Thurnen 
www.kirche-thurnen.ch

Alle weiteren Angaben finden 
Sie in den Anzeigern und unter

www.kirche-thurnen.ch

Bestattungen
• 22. Januar: Martha Stähli-Wälti, 

Mühlethurnen, 18. November 
1932

Taufe
• 16. Februar: Kaira Berger, Toch-

ter von Manuela Schüpbach 
und Adrian Berger, geb. am 
19. Juli 2024, getauft in der 
Kirche Kirchenthurnen

«Halte meine Augen 
davon ab, nach Nich-
tigem zu schauen.»
(Psalm 119,37)

Gottesdienste/Konzerte

5.1.  Waldenser Kirche 
 Fr. 74.00

12.1.  Passanten Hilfe 
 Fr. 161.00

19.1.  Solidar MED Fr. 151.80
26.1.  Schneller Schulen in 

Nahost Fr. 455.00
29.1. Zelt der Völker Fr. 790.00

GschichteChischte
Freitag, 14. März, 16.30 Uhr, 
TREFFPUNKT Mühlethurnen. 
Für alle Kinder und ihre Begleit-
personen. WilliWurm freut sich 
auf euch und eine spannende 
Geschichte.
Kontakt und Informationen bei 
Dorothee Waldvogel.

Jungschar
Samstag, 8. März, 14 – 17 Uhr, 
 JS-Programm mit Fröschli, 
TREFFPUNKT Goldgrube Mühle-
thurnen. Kontakt: 031 521 16 39, 
jungschar-thurnen@db.cevi.ch, 
Infos auf der Website: 
www.jungschar-thurnen.ch

Kirchliche Unterweisung (KUW) 
für Kinder der 1.– 9. Klasse. 
Daten siehe Website.

Adressen

Pfarrämter:
Pfr. Christoph Jungen, 031 932 45 80
christoph.jungen@kirche-thurnen.ch

Pfr. Philippe Ammann, 031 809 01 44
philippe.ammann@kirche-thurnen.ch

Katechetik
Kerstin Balmer, Koordination
031 802 12 37
kerstin.balmer@kirche-thurnen.ch
Dorothee Waldvogel, 031 802 05 08
dorothee.waldvogel@kirche-thurnen.ch

Sekretariat 
Claudia Zeller, 031 802 08 45
Claudia Domig, 031 533 53 23
sekretariat@kirche-thurnen.ch

Kontakt
Bahnhofstrasse 24, 
3127 Mühlethurnen

Für Bestattungen
und dringende Anliegen: 031 809 01 44
Die zuständige Pfarrperson finden Sie 
auf der Homepage.

Kirchgemeindepräsidium
Max Küpfer, 079 334 70 48
max.kuepfer@kirche-thurnen.ch
Daniel Zimmermann, 031 802 04 42, 
zimmermann-gehrig@bluewin.ch

www.kirche-thurnen.ch

Kirchliche Handlungen

Erwachsene

Gottesdienste im März

Sonntag, 2. März

10.00  Kirche Kirchenthurnen – Gottesdienst mit a capella – Chor 
OKTOGON und Pfr. Christoph Jungen. 

 Im Anschluss Kirchenkaffee.

Freitag, 7. März

19.30  Kirche Riggisberg – Gottesdienst zum Weltgebetstag mit 
Frauenweltgebetsteam und Pfrn. Magdalena Stöckli. 

 Thema: «Wunderbar geschaffen!»

Sonntag, 9. März

10.00  Kirche Burgistein – Gottesdienst mit Abendmahl, mit Pfr. 
Philippe Ammann, Organist Pietro Dipilato.

 Im Anschluss Kirchenkaffee.

Sonntag, 16. März

10.00  Kirche Kirchenthurnen – Gottesdienst mit Abendmahl mit 
Katechetin Kerstin Balmer, KUW-Team, KUW 3. Klässler:in-
nen, Organist Pietro Dipilato.

 Im Anschluss Kirchenkaffee.

Sonntag, 23. März

10.00  Kirche Kirchenthurnen – Gottesdienst zur Fastenaktion 25
(siehe Hinweise auf dieser Seite) mit Pfr. Christoph Jungen 
und Team, Organistin Daniela Biedermann-Scheidegger und 
Mitwirkung der OeME-Gruppe.

 Suppe für alle nach dem Gottesdienst.

Sonntag, 30. März

10.00  Kirche Burgistein – Gottesdienst mit Pfr. Christoph Jungen, 
Organist Walter Widmer. 

 Im Anschluss Kirchenkaffee.

Da lachen auch die Engel

Kinder, Jugend, Familie

Basar-Gruppe
Für alle Strick- und Bastelfreudi-
gen: Jeden Montag, 20 Uhr, 
TREFFPUNKT Mühlethurnen, 
Jolanda Krähenbühl, 
031 809 33 69

Thurnengebet
Donnerstag, 6. März, 19 Uhr, 
TREFFPUNKT Mühlethurnen. 
Wir treffen uns jeweils am ersten 
Donnerstag im Monat und beten 
gemeinsam für Thurnen, die Re-
gion und die Welt. 
Alle sind herzlich willkommen.

Männerstamm
Samstag, 29. März, 9.15 – 11.15 
Uhr, EG-TREFFPUNKT Mühle-
thurnen, Stefan Müller, 
031 809 40 20

Ökumenisches 
Einvernehmen
Ein katholischer und ein refor-
mierter Geistlicher diskutieren 
über Kirche, Theologie und Chris-
tentum und die Unterschiede zwi-
schen ihren Konfessionen. 
Am Ende sagt der Katholik begüti-
gend:
«Was soll's! – schliesslich dienen 
wir ja beide dem gleichen Herrn! 
Sie auf Ihre Weise und ich auf Sei-
ne!»

© Eric Santos

Intern

2025 – Das Jahr des pfarramt-
lichen Neustarts hat begonnen

Die Pfarrstellenprozente wurden 
ausgeschrieben – und eine Stel-
le konnte bereits besetzt wer-
den: Der Kirchgemeinderat hat 
Pfarrer Stefan Wälchli (bisher in 
Worb) für eine der Pfarrstellen 
gewählt. Er tritt sein Amt bei uns 
am 1. Mai an und wird später auf 
dieser Seite noch näher vorge-
stellt. Für die verbleibenden 
Stellenprozente läuft eine weite-
re Ausschreibung.
Bis zu deren Besetzung bleiben 
Stellvertretende im Amt.

Spendenkonto reformiert.
Wir freuen uns über Ihre Spende 
zu Gunsten der Kosten für das 
reformiert. Kollekten 2025

Seniorennachmittag
Dienstag, 11. März, 14 Uhr, 
Kirchgemeindehaus Kirchenthurnen. 
Nachmittag mit Seniorenbühne 
Belp und ihrem Stück: «Suuberi 
Gselle» einer Gaunerkomödie.
Kontakt: Philippe Ammann, 031 
809 01 44. Gerne organisieren wir 
einen Fahrdienst, Leni Brönni-
mann, 031 809 10 23

Solidaritäts-Aktion der Hilfswerke – dieses Jahr 
besonders

Eine
Suppenpredigt

Spezieller Gottesdienst zur Fastenzeit-Aktion 
der Hilfswerke

Sonntag, 23. März 2025, 10.00 Uhr
Kirche Kirchenthurnen

Pfr Christoph Jungen und Vorbereitungsteam 

Mit anschliessendem Suppenessen für alle
(keine Anmeldung nötig)

Am 5. März beginnt mit 
dem «Aschermittwoch» 
nach alter christlicher Tra-
dition die 40-tägige Fasten-
zeit vor Ostern. Eine Zeit der Besin-
nung, der Mässigung, des Teilens. 
Dieses Jahr zum Thema: «Hunger 
frisst Zukunft». Auch bei uns. Die 
Hilfswerke haben dazu wieder ver-
schiedene Anregungen und Impul-
se bereitgestellt. Nicht zuletzt in 
Form eines Kalenders, der durch 
diese Zeit führt. Er wird dieses Jahr 
nicht verschickt, liegt aber in allen, 
meist off enen Eingangsbereichen 
der Räume der Kirchgemeinde und 

anderswo auf und kann auch gerne 
bei Pfarrämtern oder Sekretariat 
angefordert werden. Sehr gut auch 
die Möglichkeit, die Impulse regel-
mässig elektronisch (z.Bsp. auf 
Handy) zu erhalten durch einfache 
Anmeldung auf https://sehen-und-
handeln.ch/fasten-kalender/ 

Folgende Anlässe haben wir wäh-
rend dieser Wochen vorgesehen, 
wozu wir gerne einladen:

Rosentag zu Gunsten 
der Aktion!

Samstag, 
29. März
ca. 8 – 12 
Uhr beim 
VOLG-Laden 
in Mühle-
thurnen
Bringen Sie eine fair an-
gebaute und gehandelte 
Rose nach Hause
und unterstützen Sie da-
bei mit Fr. 5.00 die Aktion 
der Hilfswerke

Weitere Infos/Anmeldung siehe Website.
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Kirchgemeinde
Kehrsatz
www.oeki.ch

Gottesdienste im März

Sonntag, 2. März

10.00  Reformierter Gottesdienst mit Pfarrer Manfred Stuber und 
Elisabeth Schaerer, Orgel

Freitag, 7. März

17.30  Weltgebetstag mit dem Titel »wunderbar geschaffen!» 
 gestaltet vom ökumenischen Vorbereitungsteam. Feiern Sie 
mit uns! Anschliessend teilen wir ein paar Köstlichkeiten aus 
der Südseeregion.
(Nähere Informationen fi nden Sie auf der Frontseite)

Sonntag, 9. März

10.00  Reformierter Gottesdienst mit Pfarrer Manfred Stuber und 
Christian Inäbnit, Orgel

Sonntag, 16. März

10.00  Ökumenischer Familiengottesdienst mit Fastensuppe mit 
dem KUW-Team sowie Hans Marti, Orgel

Sonntag, 23. März

Kein Gottesdienst

Sonntag, 30. März

10.00  Reformierter Gottesdienst mit Pfarrer Manfred Stuber und 
Anna Kunz, Orgel

Beerdigungsdienst: 

1.3. – 31.3.
Pfr. Manfred Stuber, 
079 386 52 41, 

Schwerpunkt Kinder-, Jugend und 
Familien
Tschanz Stefanie, Katechetin
Mättelistr. 24, 3122 Kehrsatz
stefanie.tschanz@oeki.ch

Pfarramt
Pfarrer Manfred Stuber, 031 960 29 25, 
manfred.stuber@oeki.ch

Sigrist / Hauswart
Fritz Herren und Markus Streit 
Tel. 079 924 94 86
sigrist-hauswart@oeki.ch

Adressen Präsidium ref. Kirchgemeinderat
Margret Lehmann, Tel. 079 285 20 74,
margret.lehmann@oeki.ch

Koordination und Sekretariat
Tanja Jenni und Danielle Läderach,
Telefon Zentrum 031 960 29 29,
Fax 031 960 29 20
sekretariat@oeki.ch
Montag bis Freitag, 9.00 bis 11.00 Uhr

Jugendarbeit
David Wetli, david.wetli@koeniz.ch
erreichbar während der Schulwochen
Mittwochnachmittag und Donnerstag
gemäss Telefonbeantworter

www.oeki.ch

Organisation/Verwaltung

Konzert Kultur Kehrsatz

++

Veranstaltungen im März

Kollekten
Herzlich verdanken wir folgende 
im Januar 2024 eingegangene 
Kollekten:
5.1. Frieda – die feministi-

sche Friedensorganisa-
tion Fr. 206.93

12.1. Blaues Kreuz Fr. 103.27
19.1. Ronald-McDonald 

Stiftung Fr. 116.93

Veranstaltungen im März
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Sonntag, 9. März 2025, 
18.00 Uhr 
im Oekumenischen Zentrum Kehrsatz

Percussion 
Art Ensemble

Die Reichhaltigkeit des Schlaginst-
rumentariums ist faszinierend und 
lässt vielfältige Klangwelten entste-
hen. Dazu ergeben schnelle Wech-
sel von Schlägeln, Instrumenten 
und Positionen ein eindrückliches 
visuelles Geschehen.

Foto von m_krohn auf pixabay

Senioren-Souperia

Freitag, 28. März
12.00 Uhr im 
Oeki-Saal
Zum gemeinsa-
men Suppenes-
sen sind nicht 
nur alle Senio-
rInnen eingela-
den – auch ande-
re Interessierte 
können sich bei 
Suppe und ei-
nem feinen Dessert inklusive Getränk für CHF. 4.- ver-
wöhnen lassen. Pro Teilnehmendem kommt CHF 1.- 
der Pro Infi rmis Bern zugute und zwar dem Projekt be-
gleitetes Wohnen.
Anmeldung bis 26. März ist  erwünscht beim Sekreta-
riat des  Oekumenischen Zentrums, Tel. 031 960 29 29 
(9.00 – 11.00 Uhr).

Eltern-Kind-Treff 

Eltern und Grosseltern mit ihren Babys, Kindern und 
Grosskindern im Vorschulalter spielen, lachen, hören 
Geschichten, singen, basteln und essen gemeinsam Zvi-
eri. Bei schönem Wetter draussen (wird jeweils im 
Whatsapp Chat Elternforum Kehrsatz Zyklus 0 kom-
muniziert).

Kommen Sie spontan vorbei, wir freuen uns über Ihre 
Teil nahme!

13. und 27. März
(Am 13. März mit Rahel Lüthi von der 
Mütter- und Väterberatung)

Leitung und Information: 
Daniela Astore: 076 376 87 73  
Sekretariat des Oeki: 031 960 29 29

Weitere Daten 
fi nden Sie unter 
www.kehrsatz.ch 
oder www.oeki.ch.

Oekumenischer  SeniorInnenanlass
Mittwoch, 5. März 
um 14.00 Uhr 
im Oeki-Saal

Kosovo! 
Das unbekannte 
bekannte Land
Der Kosovo ist das jüngste Land Eu-
ropas und hat viel mit der Schweiz 
gemeinsam – oder auch nicht? Pfar-
rer Manfred Stuber nimmt Sie mit 
auf eine spannende Reise in dieses 
faszinierende Land. Als Offi  zier der 
KFOR-Truppen erkundete er den 
Kosovo mit seiner Kamera, rudi-
mentären Albanischkenntnissen 
und off enen Augen für Menschen 
und Geschichten. Mit Bildern, Er-
lebnissen und überraschenden Ein-
blicken berichtet er von einem 
Land, das ihn nachhaltig geprägt 
und begeistert hat.

Im Anschluss serviert uns das Team 
vom Frauenverein ein feines Zvieri. 
Herzliche Einladung!
Gemeindenachmittage sind nicht 
auf ein bestimmtes Alter beschränkt. 

Sie stehen Damen und Herren jegli-
chen Alters off en. Wenn Sie etwas 
interessiert, kommen Sie doch unge-
niert vorbei! 

Kinderkino (KiKo)
Freitag, 14. März, 
18.00 – 20.30 Uhr im Oeki
Gemeinsam mit Hot Dog in den 
Abend starten, einen coolen Film 
anschauen und wie im Kino eine 
Glace geniessen. Eine Woche vor 
dem KiKo Abend wird im Oeki auf 
dem Bildschirm bekannt gegeben, 
welcher Film gezeigt wird. Einen 
Unkostenbeitrag von 5.- Fr. pro 
Kind an die Verpfl egung kann am 
KiKo Abend mitgebracht werden. 
Anmeldung bis spätestens 2 Tage 
vor dem KiKo Abend per Mail 
(kinderkirche@oeki.ch) an.

Donnerstag-
Morgengebet
9.00 Uhr liturgisches Kurzgebet in 
der Andreaskirche (oeki). Ein Zei-
chen der Gemeinschaft und des Ge-
bets für unsere Welt (fi ndet wäh-
rend den Schulferien nicht statt).

Sonntag, 30. März 2025, 
18.00 Uhr 
im Oekumenischen Zentrum Kehrsatz

Innobrass
André Schüpbach, Fausto Oppliger, 
Aloïs Jolliet, Adrian Schneider, 
Stanley Clark

Bei diesem besonderen Konzert-
abend dreht sich alles um die Zahl 
«64». Ein Konzert für Bläserquin-
tett, das Geschichte, Zahlenmystik 
und musikalische Meisterwerke 
miteinander verbindet.

© Foto von Albrecht Fietz auf Pixabay

Herzliche Einladung

Zum Abschluss der ökumenischen 
Kinderwoche organisieren die Kinder und das Team 
der KIWO einen

BASAR
Am Donnerstag 10. April 2025 im Öki Zentrum
von 13.30 bis 16.00 Uhr
Wir würden uns über viele Besucher freuen.

Der Erlös vom Verkauf der selbst gebastelten,
gebackenen Sachen kommt der Stiftung 
Therapiehof Schwand zugute.

Etsy irland UC 

WELTGEBETSTAG 
Freitag, 7. März 2025, 17.30 Uhr
Der Weltgebetstag der Frauen 2025 
wendet sich der weit entfernten Re-
gion der Cookinseln zu. 
«Wunderbar erschaff en», so lautet 
das Thema. Es ist dem Psalm 139 
entnommen. Die Frauen des Weltgebetstagskomitees 
erzählen aus ihrem Leben, von der verbreiteten und le-
bendigen christlichen Tradition, dem Reichtum der in-
digenen Kultur und der Vielfalt der Natur. 
Sie berichten auch über die Herausforderungen des Tou-
rismus als wichtigen Wirtschaftszweig des Landes und 
den Tiefseebergbau, der immer mehr in den Fokus der 
globalen Rohstoffi  ndustrie gerät. Der Klimawandel ist 
für den Inselstaat im Südpazifi k eine reale Bedrohung. 
Weltweit schenken wir den Frauen von Cook Islands 
unsere Aufmerksamkeit, um mit ihnen Freude, Hoff -
nung und Sorgen zu teilen.

Basar zum Abschluss der Kinderwoche


